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Amtliche Bekanntmachungen der Ortsgemeinde Kamp-Bornhofen 

 
 

Aktueller Sachstandsbericht zu Projekten in der Gemeinde 
 
Zur Jahresmitte und in den Sommerferien informiert die Gemeinde hiermit über die 
Sachstände in den laufenden Projekten. Nach Abschluss der An- und Umbauarbeiten 
in unserem Kindergarten konnte nun auch die Neugestaltung des südlichen 
Bahnhofsbereiches fertiggestellt werden. In Kürze geht es mit den Bauarbeiten weiter, 
denn die Backgasse und die Rheingasse werden in diesem Jahr endlich ausgebaut. 
Die Ausschreibung läuft und der Gemeinderat kann hoffentlich zeitnah nach erfolgter 
Submission die Aufträge für die Tiefbauarbeiten beschließen. Diese Maßnahme muss 
wegen Ablauf der Städtebauförderung termingerecht bis Ende des Jahres 
abgeschlossen sein. Die Finanzierung läuft weitestgehend über die neuen 
wiederkehrenden Beiträge, auf den Gemeindeanteil erhalten wird einen Zuschuss aus 
der Städtebauförderung in Höhe von 85 %.  
 
Zu den Projekten Unwettervorsorge „Fuhrweg“ und „Burgenauffahrt“: Die Aufträge für 
die Grundlagen- und Kostenermittlungen als Grundlage für Förderanträge wurden vor 
einigen Monaten erteilt. Nun wurde vom beauftragten Planungsbüro ermittelt, dass die 
ordnungsgemäße Wiederherstellung der Burgenauffahrt einen Kostenaufwand von 
rund 66.000 € erfordert. Wie sich nun herausgestellt hat, können die eigentlich 
ausgedachten Fördertöpfe für die Unwettervorsorge (50 – 70 % möglich) leider doch 
nicht angezapft werden, da die Kosten für die Reparatur und Absicherung der 
abgesackten Burgenauffahrt keine Schutzvorrichtung vor Starkregen darstellt. Die 
Gemeinde streckt nun die Fühler nach anderen Fördermöglichkeiten aus und so wurde 
ein Zuschussantrag aus dem Investitionsstock gestellt. Zum geplanten Bau eines 
Regenrückhaltebeckens im Fuhrweg hinter dem alten Wasserhäuschen laufen die 
Grundlagen- und Kostenermittlungen noch.  
 
Als unendliche Geschichte entwickelt sich die vor Jahren schon beschlossene 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED. Damals wurde ein Kostenaufwand von 
100.000 € ermittelt um die rund 300 Straßenlampen in unserer Gemeinde umzurüsten. 
Nach dieser Umrüstung werden jährlich rund 10.000 € an Stromkosten eingespart. Da 
sich nach und nach mehrere Fördermöglichkeiten aufgetan haben blieb die Gemeinde 
am Ball und ließ durch die Verwaltung entsprechende Anträge stellen. Wenn alle 
begehrten Fördergelder eingehen wird sich diese Investition in weniger als 5 Jahren 
amortisieren. Aber: Die Förderwege und der Formalismus hierfür dauert ewig und wir 
müssen dies abwarten, sonst gibt es kein Geld.  
 
Geduld ist auch gefragt beim Projekt „Zukunft des Bauhofes“. Nach einem Verkauf des 
Bauhofgeländes soll die Leichenhalle für diesen Zweck umgebaut werden. Vom 
beauftragten Architekten wurden die Kosten hierfür auf 110.000 € ermittelt. Nun wurde 
der Bauantrag gestellt und ein Antrag auf Förderung aus dem Investitionsstock soll in 
Kürze auf den Weg gebracht werden. Eine weitere Mitfinanzierung dieser Maßnahme 
erfolgt dann durch den Verkauf des alten Bauhofgeländes im Klostergarten.  
 



Frank Kalkofen  
Ortsbürgermeister 
 
 

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
 
Die nächsten Sprechstunden des Ortsbürgermeisters im Rathaus, 1. Etage, finden am 
Freitag, 25.07.2025, um 17.00 Uhr, und am Freitag, 01.08.2025, um 17.00 Uhr, statt. 
 
Frank Kalkofen 
Ortsbürgermeister 
 


